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Verordnung
zur Ausführung des Gesetzes über 

kommunale Wahlbeamte 
Vom 30. März 1953

A uf G rund  des A rt. 27 des G esetzes ü b e r die be­
am ten - und d ienststrafrech tliche  S tellung, Besoldung 
und  V ersorgung der kom m unalen  W ahlbeam ten 
(Gesetz über kom m unale W ahlbeam te) vom  10. .Juli 
1952 (GVB1. S. 223) e rläß t die B ayerische S ta a ts re ­
gierung  folgende V erordnung:

9 1
Bei D ien sts tra fv e rfah ren  gegen L and rä te , ih re  

S te llv e rtre te r  und B ü rgerm eiste r (A rt. 7 des G e­
setzes über kom m unale  W ahlbeam te vom  10. Ju li 
1952 — GVB1 S. 223) w ird  das A m t der B eisitzer 
der D ienststra fkam m ern  und der n ichtrichterlichen 
B eisitzer des D ienststrafhofs (§§ 37 und 42 der 
D ienststrafordnung) von L and rä ten , s te llv e rtre ten ­
den  L an d rä ten  und  B ürgerm eistern  ausgeübt. E iner 
der B eisitzer soll jew eils die gleiche berufsm äßige 
oder eh renam tliche D ienstste llung  w ie der B eschul­
d ig te haben.

§ 2
Die B eisitzer w erden dem  L andespersonalam t vom 

L andk re isverband  B ayern , vom  B ayerischen S täd te ­
verb an d  und vom V erband  d e r L andgem einden 
B ayerns vorgeschlagen.

§ 3
Diese V erordnung t r i t t  m it W irkung  vom  1. Mai 

1952 in K raft.

M ünchen, den 30. M ärz 1953
Der Bayerische M inisterpräsident

Dr. H ans E h a r d

Dritte Verordnung
über die Ausführung des Gesetzes über 
Masseure und medizinische Bademeister 

Vom 9. April 1953
A uf G rund  des § 14 des G esetzes ü ber M asseure 

und  m edizinische B adem eister vom  28. S ep tem ber 
1950 (GVB1. S. 209) w ird  zu r A usfüh rung  des § 13 des 
G esetzes im E invernehm en  m it dem  S taa tsm in is te - 
liu m  fü r U n terrich t und  K u ltu s folgendes v e ro rdne t:

§ 1
(1) U ber das V orliegen d e r V oraussetzungen für 

die G leichachtung e iner in einem  anderen  deutschen 
L and  e rte ilten  staa tlichen  A nerkennung  oder G e­
nehm igung en tscheidet au f A n trag  das S taa tsm in i­
sterium  des Innern.

(2) Das S taa tsm in iste rium  des Innern  entscheidet 
fe rn e r darüber, ob und inw iew eit eine außerhalb  
B ayerns abgele iste te  A usbildung auf die nach § 2 
Abs. 1 und  2 des G esetzes vorgeschriebene A us­
b ildung angerechnet w erden kann.

(3) D er A ntrag  auf G leichachtung oder A nrech­
nung ist über die R egierung einzureichen, in deren 
Bereich der B ew erber (die B ew erberin ) seinen (ihren) 
W ohnsitz hat.

§ 2
Die V erordnung tr it t  am  15. A pril 1953 in K raft.

M ünchen, den 9. A pril 1953
Bayer. Staatsm inisterium  des Innern 

Dr. W ilhelm  H o e g n e r, S taa tsm in iste r

Verordnung
zur Durchführung des Flüchtlings- 

N otleistungsgesetzes 
Vom 15. April 1953

A uf G rund  der §§ 3, 4 und  29 des Gesetzes über 
L eistungen  zur U n terb ringung  von D eutschen aus 
d e r sow jetischen B esatzungszone oder dem  sow je­
tisch besetzten  S ek to r von B erlin  (F lüchtlings-N ot­
leistungsgesetz) vom 9 M ärz 1953 (BGBl. I S. 45) e r ­
läß t die B ayerische S taa tsreg ie ru n g  folgende V er­
ordnung:

A rt. 1
Als A nfo rderungsbehörden  im  S inne des § 3 des 

F lüchtlings-N otleistungsgesetzes w erden  im  B eneh ­
m en m it dem  B undesm in is te r fü r  V ertriebene die 
R egierungen  bestim m t.

A rt. 2
L eistungsem pfänger im  S inne  des § 4 des F lüch t­

lings-N otleistungsgesetzes sind die S ta d t-  und  L an d ­
k reise  (B ezirksfürsorge verbände).
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A rt. 3
A ls B ehörden fü r die F estse tzung  d e r  E ntschädi­

gungen und  E rsa tz le istungen  au f G rund  des V ierten  
A bschnittes des E rsten  Teiles des F lüch tlings-N ot­
leistungsgesetzes w erden  im  B enehm en m it dem  
B undesm in is ter der F inanzen  die B esatzungskosten­
ä m te r  bestim m t.

A rt 4
D iese V erordnung tr i t t  am  15. A pril 1953 in K raft.

M ünchen, den  15. A pril 1953
Der Bayerische M inisterpräsident

Dr. H ans E h a r  d

Zweite Verordnung
über die Erhöhung der Renten für Verfolgte 

des Nationalsozialismus 
Vom 17. April 1953

A uf G rund  des § 13 Abs. 9 und  des § 14 Abs. 6 des 
G esetzes zu r W iedergutm achung nationalsozia listi­
schen U nrechts (Entschädigungsgesetz) vom  12. A ugust 
1949 (GVB1. S. 195) e rlä ß t die B ayerische S ta a ts ­
reg ie rung  folgende V erordnung:

§ 1
(1) V erfolgte, die gem äß §§ 13 und  14 des E n tschä­

digungsgesetzes in  der Zeit vom  1. J a n u a r  1952 bis 
31. M ärz 1953 A nspruch au f die G ew ährung  e iner 
G eld ren te  haben, e rh a lten  fü r diese Zeit eine zusä tz ­
liche M onatsren te  in H öhe der ihnen fü r den M onat 
D ezem ber 1952 zustehenden  R ente.

(2) B esteh t der R en tenanspruch  nicht fü r den ge­
sam ten  im A bsatz 1 genann ten  Z eitraum , so w ird  die 
zusätzliche M onatsren te  fü r jeden  M onat, fü r den 
e in  R en tenanspruch  nicht besteht, um  ein F ü n f­
zeh n te l gekürzt. S teh t fü r den  M onat D ezem ber 1952 
e in e  R ente n icht zu, so is t der B erechnung die in  
diesem  Z eitraum  zu le tz t g ew ährte  M onatsren te  zu ­
g runde  zu legen.

(3) R uh t die R en te  gem äß § 4 Abs. 1 und § 17 
A bs. 1 d e r Z w eiten  V erordnung zu r D urchführung  
des E ntschädigungsgesetzes vom  17. Mai 1950 (GVB1. 
S. 83) ganz oder teilw eise, so ru h t insow eit auch der 
A nspruch nach Abs. 1, es sei denn, daß die an d e r­
w eitigen  V ersorgungsbezüge, die das R uhen der 
R en te  bew irken , n ich t in  en tsp rechender Weise e r ­
h öh t w orden sind.

§ 2
(1) V erfolgten, die au f ih re  R en tenansprüche la u ­

fende m onatliche Vorschüsse e rha lten , w ird  v o r­
schußw eise fü r die Zeit vom  1. J a n u a r  1952 bis 
31. M ärz 1953 eine einm alige Z uw endung  in Höhe 
des ihnen im M onat D ezem ber 1952 ausgezahlten  
V orschusses gew ährt.

(2) Die V orschriften  des § 1 Abs. 2 gelten e n t­
sprechend.

§ 3
D ie vom L andesen tschäd igungsam t anläßlich  des 

W eihnachtsfestes 1952 an E m pfänger von R en ten  
oder R entenvorschüssen gem äß §§ 13, 14 des E n t­
schädigungsgesetzes gezahlten  B eihilfen  in  H öhe von 
50,— DM w erden  au f W iedergutm achungsansprüche 
n ich t angerechnet.

§ 4
D ie der W itw e eines vers to rbenen  V erfolgten ge­

m äß  § 13 Abs. 3 Ziff. 1 des Entschädigungsgesetzes 
zu gew ährende m onatliche G eld ren te  d a rf  nach ih re r 
E rhöhung  gem äß V ero rdnung  über die E rhöhung  der 
R en ten  fü r V erfolgte des N ationalsozialism us vom 
7. D ezem ber 1951 (GVB1. S. 226) und  gem äß § 1 d ie­
se r V erordnung  ab 1. A pril 1953 nich t w eniger als 
150,— DM betragen . D ie V orschriften  d e r §§ 3 und  4

d er Z w eiten  V ero rdnung  zu r D urchführung  des E n t­
schädigungsgesetzes b leiben u n b e rü h rt.

§ 5
Die V erordnung tr i t t  am  1. M ärz 1953 in  K raft. 

M ünchen, den 17. A pril 1953
Der Bayerische M inisterpräsident

Dr. H ans E h a r  d

Bekanntmachung
zum Vollzug der Verordnung über die Um­
organisation der bayerischen Eichverwaltung 

Vom 25. März 1953
A uf G rund  des § 5 d e r V erordnung ü b er die U m ­

organ isation  der bayerischen  E ichverw altung  vom  
25. F eb ru a r  1953 (GVB1. S. 29) bestim m t das B ayer. 
S taa tsm in iste rium  des Innern :

I .

Die in  den §§ 1 b is 4 d e r  V erordnung vorgesehe­
nen  Ä nderungen  tre te n  am  1. A pril 1953 in K ra ft.

II.
A n S telle  d e r aufgehobenen  (b isher dau ern d  be­

setzten) N ebeneichäm ter C ham  und  R osenheim  so­
w ie der aufgehobenen E ichäm ter F ü rth  i. B ayern , 
K itzingen, K ulm bach, Bad N eustad t a. d. Saale und  
W eiden w erden  in d iesen S täd ten  unbesetzte  Ne­
beneichäm ter (§ 8 Abs. 1, b der A u sfü h rungsvero rd ­
nung  vom  20. Mai 1936 zum  M aß- und  G ew ichts­
gesetz i. d. Fassung  der V erordnung zu r Ä nderung  
des M aß- und  E ichrechts vom  31. 12. 1940 — RGBl. 
1941 I S. 17 —) errich tet.

III.
D as E icham t N ürnberg  e rh ä lt m it W irkung vom  

1. A pril 1953 die Bezeichnung „E icham t N ü rnberg - 
F ü r th “.

IV.
Die zur D urchführung  der U m organisation  n o t­

w endigen technischen M aßnahm en tr if f t  das B ayer. 
L andesam t fü r M aß und  Gewicht.

M ünchen, den 25. M ärz 1953
Bayer. Staatsministerium des Innern

D r. W ilhelm  H o e g n e r ,  S taa tsm in is te r

Bekanntmachung
über die Auflösung von Stiftungen 

Vom 28. März 1953
W egen U nm öglichkeit der nachhaltigen  E rfü llung  

des S tiftungszw eckes infolge der V erm ögensein­
bußen  durch In fla tion  und  W ährungsum ste llung  
w erden  die
P rin z reg en t L uitpo ld  L andesstiftung  (errich te t 1901 

— GVB1. S. 135),
K önig L udw ig III. und  K önigin M arie T herese  A us­

s teu e rs tiftu n g  (errich te t 1918 — GVB1. S. 48) 
aufgehoben. Die R estverm ögen  d e r beiden S tif tu n ­
gen gehen au f die K önig L udw ig III. und  K önigin 
M arie T herese  L andesstiftung  über.

M ünchen, den  28. M ärz 1953
Bayer. Staatsm inisterium  des Innern

D r. W ilhelm  H o e g n e r ,  S taa tsm in is te r
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Bekanntmachung
über Bezeichnung und Dienstsiegel 
der bayerischen Dienststrafgerichte 

Vom 8. April 1953
Im  E invernehm en  m it dem  S taa tsm in is te rium  der 

Ju s tiz  w erden  fü r die bayerischen D ienststrafgerich te  
fo lgende am tliche B ezeichnungen festgelegt:
1. F ü r  die D ienststrafgerich te  nach § 32 Abs. 1 der 

D ien sts tra fo rd n u n g  vom  29. 4. 1948 (GVB1. S. 67) 
„B ayerische D iensts tra fkam m er X “ (N am e des 
O rtes)
(z. B „B ayerische D iensts tra fkam m er — B ay reu th “) 
u n d  „B ayerischer D iensts tra fho f“ ;

2. fü r  die D ienststrafgerich te  nach §§ 109 Nr. 1 a) 
u n d  2 a), 110 Abs. 1 der D ienststra fo rdnung  
„Bayerische D iensts tra fkam m er fü r  R ichter X “ 
(N am e des Ortes)
(z. B. „Bayerische D iensts tra fkam m er fü r R ich­
te r  — B am berg“) und
„B ayerischer D iensts tra fsena t fü r R ich ter — M ün­
chen“

D iese Bezeichnungen sind auch fü r die U m schrift 
au f  den D ienstsiegeln der bayerischen D ien sts tra f­
gerich te  m aßgebend.

M ünchen, den 8. A pril 1953
Bayer. Staatsministerium des Innern

Dr. W ilhelm  H o e g n e r, S taa tsm in is te r

Anordnung
über die Naturschutzgebiete „Schwaigwald- 
moos“ und „Rohrmoos“ in der Gemarkung 

Wessobrunn des Landkreises Weilheim  
Vom 2. April 1953

A uf G rund  der §§ 4, 12 Abs. 2, 13 Abs. 2, 15 Abs. 1 
u n d  16 Abs. 2 des N aturschutzgesetzes vom  26. Ju n i 
1935 (RGBl. I S. 821) sow ie des § 7 Abs. 1 u. 5 der 
D u rch füh rungsvero rdnung  vom  31. O k tober 1935 
(RGBl. I S. 1275) in d e r Fassung  d e r V erordnung  
vom  21. M ärz 1950 (GVB1. S. 70) in  V erb indung  m it 
§ 1 d e r V erordnung  ü b er die Z uständ igkeit des 
S taa tsm in is te riu m s des In n e rn  au f dem  G ebiete des 
N atu rschu tzes vom  13. S ep tem ber 1948 (GVB1. S. 197) 
w ird  angeordnet:

§ 1
D as e tw a 3 km  Westlich W essobrunn und  etw a 

500 m  südlich des E ngelsrieder Sees liegende 
„Schw aigw aldm oos“ und  das e tw a 1,5 km  südöstlich 
davon  liegende „R ohrm oos“, G em arkung  W esso­
b ru n n  im  L andkreis W eilheim  w erden  in  dem  in 
§ 2 n äh e r bezeichneten U m fang m it dem  Tage der 
B ek an n tg ab e  d ieser A nordnung  in  das L a n d e sn a tu r­
schutzbuch eingetragen  und  d am it u n te r  den Schutz 
des N aturschutzgesetzes gestellt.

§ 2
1. D ie Schutzgebiete haben  eine G röße von 50,4 ha 

bzw. 53,3 ha und  um fassen  T eile des im  E igentum  
des B ayer. S taa tes (S taa tsfo rstverw altung ) s teh en ­
den  D istrik tes K appenzipfel, und  zw ar beim  
Schw aigw aldm oos die F lu rstü ck n u m m ern  1284 at, 
1284 b t (D istrik t X 1 b, c und  d) und  beim  R ohrm oos 
d ie  F lu rstü ck n u m m er 1150t (D istrik t X  5 a, b, c*. e 
u n d  f).

2. Die G renzen  des Schutzgebietes sind in  eine 
K a rte  1 : 25 000 und  einen  K a ta s te rp lan  1 : 5000 ro t 
eingetragen , die beim  B ayer. S taa tsm in iste riu m  des 
In n e rn  als O b erste r N atu rschu tzbehörde  n iedergeleg t 
sind. W eitere A usfertigungen  d ieser K arten  befinden 
sich bei der B ayer. L andesstelle  fü r N aturschutz, bei 
d e r R egierung  von O berbayern  in  M ünchen u n d  bei 
dem  L an d ra tsam t W eilheim .

§ 3
Im  Bereiche der Schutzgebiete ist verboten :

a) Pflanzen zu beschädigen, auszureißen , au szu ­
graben oder Teile davon abzupflücken, ab zu ­
schneiden oder abzureißen ;

b) fre ilebenden  T ieren  nachzustellen , sie m utw illig  
zu beunruh igen , zu ih rem  Fang geeignete V or­
rich tungen  anzubringen , sie zu fangen  oder zu 
töten, oder Puppen, L arven , E ier oder N ester u n d  
sonstige B ru t-  und  W ohnstä tten  solcher T iere  
fo rtzunehm en  oder zu beschädigen, unbeschadet 
der berech tig ten  A bw ehrm aßnahm en  gegen Schäd­
linge;

c) Pflanzen oder T iere  einzubringen;
d) B auw erke  a lle r A rt einschließlich von E in fr ie ­

dungen zu errich ten , auch w enn sie e iner b au - 
aufsichtlichen G enehm igung nicht bedürfen ;

e) die W ege zu verlassen , zu zelten, zu lärm en, 
F eu er anzum achen, das G elände zu v erun re in igen  
oder au f andere  W eise zu beein träch tigen ;

f) B odenbestandteile  abzubauen, Sprengungen, G ra ­
bungen oder E ntw ässerungen  vorzunehm en, Schutt 
oder B odenbestand te ile  e inzubringen  oder die 
B odengestalt (einschließlich der na tü rlichen  W as­
serläu fe  oder W asserflächen) au f an d ere  W eise 
zu v e rän d e rn  oder zu beschädigen;

g) eine lan d - oder fo rstw irtschaftliche  N utzung a u s ­
zuüben in den U nterab te ilungen  X 1 d der P la n -  
Nr. 1284 b (Schw aigw aldm oos) sowie X 5 b2, c-\ e2 
und  f 2 d e r P lan -N r. 1150 (Rohrm oos);

h) die B ew eidung durch  H austiere ;
i) den R andlagg des Schw aigw aldm ooses w eite rh in  

m it F ichten  aufzu fo rsten ;
k) B ild - und S chriftta fe ln  anzubringen , sow eit sie 

n icht au f den Schutz des G ebietes hinw eisen.

§ 4
U n b erü h rt b leiben die rech tm äßige A usübung der 

Jag d  und  die D urchführung  d e r notw endigen  fo rs t­
lichen M aßnahm en (un ter A usschluß von K a h l­
hieben) auß erh a lb  d e r in  § 3 g genann ten  U n te r­
abteilungen .

In  besonderen  F ä llen  kann  die R egierung  von 
O berbayern  A usnahm en  von den V orschriften  des 
§ 3 genehm igen.

§ 5
Z uw iderhand lungen  gegen die B estim m ungen d ie ­

se r A nordnung  w erden  nach §§ 21 u n d  22 des N a tu r­
schutzgesetzes und  §§ 15 und  16 d e r  D urch füh rungs­
v e ro rdnung  hierzu  bestra ft.

§ 6
D iese A nordnung  t r i t t  m it ih re r  V eröffentlichung 

im  B ayerischen G esetz- und  V ero rdnungsb la tt in  
K raft.

M ünchen, den 2. A pril 1953
Bayer. Staatsm inisterium  des Innern  
Dr. W ilhelm  H o eg  n e r ,  S taa tsm in is te r
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